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Zehnmal Top Ten 

 
Christopher Krause Deutscher Vizemeister 
 

Von Jördis Schmidt, 06.04.2010 

 

Der Moderne Fünfkämpfer Christopher Krause vom OSC Potsdam wurde am vergangenen 

Wochenende mit 4308 Punkten in Berlin in seiner Altersklasse Jugend A (17/ 18 Jahre) 

Deutscher Vizemeister im Vierkampf (ohne Reiten). Krause überzeugte mit 980 Punkten im 

Fechten (31 Siege), mit persönlicher Bestzeit im Schwimmen von 2:06 min über 200 m und 

konnte im abschließenden Combined mit 12:20 min über 3000 m Laufen mit 3 mal Schießen 

Platz zwei verteidigen und musste sich nur dem Bonner Matthias Sandten mit 4368 Punkten 

geschlagen geben. Mit Platz vier durch Patrick Dogue (3928 Punkte) und mit Platz fünf durch 

Marvin Dogue (3920 Punkte) waren drei Potsdamer und den Top Fünf. Fabian Liebig (3912 

Punkte) und Fabian Frick (3864 Punkte) auf Platz sechs und zehn komplettierten das sehr gute 

Ergebnis der jungen Männer. 

In der weiblichen Konkurrenz siegte erwartungsgemäß die Berlinerin Franziska Hanko mit 

3804 Punkten, aber mit Platz drei für Potsdam durch Tenia Meisel mit 3488 Punkten erlebten 

die OSC Trainer ein Wechselbad der Gefühle. Mit Bestzeit im Schwimmen mit 2:19,4 min und 

damit als disziplinbeste ging sie in das Fechten. Nach einem gelungen Angriff und dem 

Punktgewinn knickte die sympathische Sportschülerin beim Fechten um und überdehnte sich 

das Innenband im Knie. „Alles sah nach Aufgabe aus“ erinnert sich ihr Fechttrainer Bernd 

Uhlig, aber nach einer kurzen Behandlungszeit kämpfte sich Tenia noch durch die letzten vier 

Gefechte und ging dann auch als führende an den Combinedstart. „Das Schießen musste 

klappen, um im Medaillenrennen zu bleiben, denn auf der Laufstrecke war es ein Kampf gegen 

die Schmerzen“ erzählt die glückliche Medaillengewinnern Tenia. Platz vier bis sechs holten 

sich ebenfalls Potsdamerin. Pia Adermann (3448 Punkte), Sophie Schmidtke (3348 Punkte) 

und Sarah Burde (3288 Punkte) sorgten dafür, dass die Mehrkämpfer vom OSC zehnmal 

insgesamt unter den Top Ten waren. 


